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Prozeß Kokon
Halle 17 September

s Gleichsam als hätte der Wind über Land und Feld
einen Hauch von dem Pariser Wilson Prozeß nach Buda
pest verweht so muthet es Einen an liest man die Be
richte aus der Verhandlung der Affaire Kokan Hier wie
bort läuft ohne Zweifel viel Uebertreibung mit auch die
Politik hat ihren Antheil denn die Vertheidigung Kokan s
ruht in den bewährten Händen jenes Herrn Polonyi der
im Reichstage und in den Budapester Straßen in der
Arrangirung von Skandalen eine beispiellose Meisterschaft
erlangt hat Der Angeklagte schien auch für seine Rolle
gehörig vorbereitet Er hat desraudirt er ist dessen ge
ständig trotzdem spielt er sich als ein Opfer der nicht
rechtzeitig erkannten Staatsraison aus er zog Minister
Staatssekretär und Sektionschef zu sich in den Koth herab
und erzählte der Stadt Geschichten welche diese gierig ver
schlingt Er will dem unglückseligen Minister Szecherchi
aus der durch ihn so trefflich verwalteten Kasse zehntausend
Gulden geliehen haben freilich nur auf vier Tage aber

zur Wahlzeit Dann soll aus seiner Kasse das Be
gräbniß des in tiefer Armuth verstorbenen Ministers
Trefort bestritten worden sein Endlich kam er mit Ent
hüllungen aus der Geldverwaltung der Ausstellung die
wenn etwas an ihnen ist allerdings eine hochgradige Leicht
fertigkeit der leitenden Personen bekunden

Wir wissen nicht was daran wahr ist was nicht Die
Thatsache jedoch daß Kokan die Staatsgelder ohne alle
Kontrole verWirthschaften konnte steht fest und sie bildet
eine der merkwürdigsten Partien in diesem an merkwürdigen
Zwischenfällen ohnehin überreichen Prozesse Es ist das
ja eine ganz köstliche Art von Defraudation gewesen Ein
Anderer thut einen Griff in die Kasse und sucht das Weire
der er spielt an der Börse oder er verjubelt sein Gels

in leichtfertiger Gesellschaft oder er sucht sich seinen Galgen
in anderer Weise Kokan defraudirte auch Jahre hindurch
that er nichts Anderes aber er ist ein ausgezeichneter
Familienvater wegen seines ordentlichen Lebenswandels im
Ministerium geachtet und von den desrcmdirtea Geldern

baut er sich in einer Vorstadt ein Haus Ja wohl
er baut sich ein Haus Der Kasus ist nicht blos für
den Kriminalisten er ist auch für den Arzt von höchstem
Interesse Wie muß es um die Verstandeskräfte eines
Menschen beschaffen sein der sich aus defraudirten Amts
geldern ein Haus baut das die Behörde am sichersten er
reichen kann sowie sie Verdacht schöpft Und doch voll
führte der Mann sein Verbrechen sonst mit Umsicht sozu
sagen nach einem groß angelegten Plane und mit viel Vor
bedacht Er hat darin eine gewisse Aehnlichkeit mit dem
Lotteriegewinner Farkas der auch nicht irgend eine kleine
Lumperei wollte sondern gleich trachtete unter die rangirten
Leute zu gelangen Die Aehnlichkeit erstreckt sich auch
darauf daß Beide gewisse noble Anwandlungen haben
Beide machen aus dem unrecht erworbenen Gelde Spenden
Farkas für patriotische Zwecke Kokan für Kirchenzwecke
Beide halten sie etwas darauf unter die ehrsamen Bürger
zu gehören und endlich spielt aller Wahrscheinlichkeit nach
auch in dem Falle Farkas ein schwerer Mißbrauch der
amtlichen Stellung mit Der öffentliche Geist eines Landes
theilt sich eben allen Schichten der Bevölkerung mit
Einem österreichischen Farkas würde es beispielsweise nicht
einfallen den Deutschen Schulderem mit einer Spende auf
zufuchen wie es Farkas mit dem Kulturverein gethan
auch würde ein Wiener Kokan schwerlich für Vereins
fahnen oder Kirchenreparatiuen Geld hergegeben haben
wie es Kokan that Aber in Ungarn muß Jeder der zur
Gesellschaft gehört gewisse freiwillige Steuern auf sich
nehmen Auch die Defraudanten wissen das und sie er
greifen dieses Mittel sich beliebt zu machen

So etwa erklärt sich psychologisch der Fall Kokan ob
gleich der Hausbau immer als ein Unikum in der Ge
schichte aller Unterschleife dastehen dürfte Weniger heiter
ist die Sache jedenfalls vom politischen Gesichtspunkte aus
betrachtet Ohne Zweifel leistete bei der Verhandlung der
gute Wille des Herrn Vertheidigers ein Erkleckliches aber
Alles bei Seite gelassen was nach politischer Tendenz
riecht bleibt doch noch genug übrig was recht unangenehm
aussieht Die Verwaltung im ehemaligen ungarischen
Handelsministerium scheint eine sehr verwahrloste gewesen
zu sein vielleicht war das mit ein Grund daß dieses Mi
nisterium aufgelöst wurde und dessen Agenden dem ehe
maligen Verkehrs Ministerium zufielen Ein untergeordneter
Kanzleibeamter verwaltete drei Kassen unter Andern die
Kasse der Ausstellung von Barcelona Weil er für feine
erfolgreiche Verwaltung nicht besonders entlohnt wurde
erhielt der brave Kokan den spanischen Orden der hei
ligen Jsabella Auch das ist ein Stück von packender Ko
mik Man stelle sich vor wenn es dem Defraudanten in

den Sinn gekommen wäre mit der heiligen Jsabella an
der Brust zur Schlußverhandlung zu erscheinen Ein so
ausgezeichneter Mann konnte doch nicht durch die Kon
trole belästigt werden Zwei seiner Kassen wurden erst
untersucht als er bereits eingesperrt war die dritte wurde
alljährlich einmal überprüft Das geschah so daß zuerst
bei Kokan angefragt wurde ob ihm die und die Stunde
an dem und dem Tage genehm sei oder nicht sagte er
Ja so fiel die Untersuchung blitzschnell über ihn her sagte
er Nein so wartete man einen günstigeren Moment ab
Inzwischen ersetzte der Defraudant bequem aus den un
revidirten zwei Kassen den Fehlbetrag in der Hauptkasse
und war das vorüber so setzte er die alte Manipulation
fort Es bedarf bei solcher Wirthschaft wirklich nicht der
Verdächtigung hochgestellter Persönlichkeiten gegen die
übrigens bisher wesentlich nichts vorliegt als die Aussage
eines überführten Defraudanten um zu zeigen daß in
diesem Ministerium eine heillose Wirthschait geführt wurde
In dem einen Jahre der Landesauswllung behauptet
Kokan sollen nicht weniger als 80000 Gulöm für Fiaker
verausgabt worden sein

Diese kleinen MisSren so lächerlich sie auch sein mögen
sind sie zugleich auch im hohen Grade bedauerlich Zwar
hat die ungarische Regierung gefühlt noch lange ehe der
Prozeß Kokan in Sicht war daß sie hier ihren wunden
Punkt habe und darum wurde wohl auch wie erwähnt
das Handelsministerium in seiner früheren Gestalt aufge
hoben Es läßt sich gar nicht leugnen daß die Regier
ung unaufhörlich bestrebt ist zu säubern zu ordnen und
Mißbräuche zu beseitige Das hindert jedoch nicht daß
der Prozeß Kokan sehr zur Unzeit kommt gerade an der
Schwelle der Eröffnung des Reichstages Die Unver
söhnlichen der Opposition werden nicht ermangeln auch
dieses Ereigniß zu fruktifiziren Haben sie kein Erfolge
gegen Tisza errungen mit den Demonstrationen m t den
Auszügen in der Straße mit sem Lärm im Reichstags
werden sie jetzt versuchen ihm aus dem Gerichtssaale her
einige vergiftete Pfeile zuzuschicken Seine Gestalt von
puritanischer Ehrenhaftigkeit ist zwar gegen derartige An
griffe gefeit aber für feine Politik können sie doch zu
Verlegenheiten werden Wenn Farkas und Kokan einan
der eines Tages vielleicht in einem Strafhause treffen
wird der Ritter vom Orden der heiligen Jsabella sich sei
nem Genossen hoch überlegen fühlen sein Prozeß hat im
merhin einen politischen Beigeschmack und kann unter Um
ständen auch ernste politische Folgen nach sich ziehen

Politische nnZ Tages ThroniZ
Haue 17 September Frhr v Broich der Vor

sitzende der Vorbereitungs Coinmission für ein sozial
resormatornches Genossenschaftswesen veröffent
licht eine Erklärung daß er nicht darauf ausgehe die
Vorschuß und Kreditvereine von Schulze Düitzsch zu Grunde
zu richten sondern daß er nur dem gesummten also auch
dem Schulzeschen Genossenschaftswesen in höherem Maße
einen sozialreformatorischen Charakter geben wolle Herr
v Broich beruft sich dabei auf einige fozialreformatorische
Werke welche sich den herrschenden Parteistreitigkeiten
gegenüber ihre volle Unbefangenheit bewahrt hätten auch
er stehe in dieser Beziehung über diesen Parteistreitigkeiten
Demgegenüber ist denn doch zu bemerken daß Herr von
Broich in feinem ersten Rundschreiben ausdrücklich darauf
hinwies wie man durch die Einrichtung eines eonfervativen
sozialresormatorischen Genossenschaftswesen günstig auf die
eonfervativen Wahlen einwirken könne wie das die
Schulzeschen Genossenschaften zum Vortheil der Fortschritts
partei gethan hätten Das heißt denn doch wohl nichts
anderes als die zu gründenden Genossenschaften zu Gunsten
der eonfervativen Partei verwenden zu wollen Auch die
Verbindung des Herrn von Broich mit Herrn Stöcker in
dessen sozialreformatorischen Bestrebungen ist gerade nicht
danach angethan den Verdacht daß man keine Partei
politik treiben wolle zu zerstreuen Das fozialreforma
torische Treiben des Herrn Stöcker hat vielfach eine Ge
hässigkeit in unsere Parteikämpfe gebracht sie man früher
innerhalb der sich nahestehenden Parteien wenigstens nicht
kannte

Berlin 17 Sept Der Beschluß der deutschen
Kolonialgesellschaft die für diesen Herbst geplante
Generalvers am lung in Köln nicht abzuhalten wird
vielfach darauf zurückgeführt daß das Interesse an unserer
Kolonialpolitik immer mehr im Schwinden begriffen sei
und man eingesehen habe daß man dem stets wachsenden
Einfluß der Engländer nicht gewachsen sei Diese Ansicht
dürste jedoch eine irrige sein das Aufgeben oder vielmehr
das Hinausschieben der Generalversammlung hängt wie
man mir von zuständiger Seite mittheilt mit denselben
Verhältnissen zusammen derentwegen regierungsseitig auch

das Aufgeben der Protestversammlung in Sachen der
Peters schen Emin Pascha Expedition s Z gewünscht
wurde Zuerst muß eine vollständige Klärung der
Sachlage in Ostafrika ein definitives Abkommen zwischen
Deutschland England und Zanzibar getroffen werden ehe
man daran denken kann definitive Stellung den letzten
Ereignissen gegenüber zu nehmen Die Abgrenzung der
Interessensphären Deutschlands nnd Englands muß schärfer
gezogen werden Die Ziele der deutschen Kolonialpolitik
müssen fester und enger umgrenzt werden und man
würde wollte man jetzt schon Stellung nehmen vielleicht
in denselben Fehler verfallen wie die Protestversammlung
der Emin Pascha Gesellschaft die keine Rücksicht auf die
allgemeine politische Lage in Europa nahm Ob und
welche Abmachungen zwischen Deutschland und England
bestehen darüber ruht noch der Schleier des diplomatischen
Geheimnisses welcher auch im Interesse des Weltfriedens
schwerlichst so bald gelüftet werden dürfte aber es läßt
sich als bestimmt annehmen daß man den Leitern der
deutschen Kolonialgesellschast in dieser Beziehung Andeut
ungen und vorsichtige Eröffnungen gemacht hat und daß
diese sich deshalb bewogen gefühlt haben vorläufig auf
eine Versammlung zu verzichten auf der Fragen zur
Verhandlung kommen müßten die ähnlich der Emm
Pascha Protestversammlung geeignet wären unseren neuen
Alliirten jenseits des Kanals zu verletzen und zurück zu
stoßen Das Einvernehmen mit England ist eine Bürg
schaft des Weltfriedens mehr dessen Erhaltung stets das
größere Ziel der deutschen Politik bleiben muß sollten da
durch auch hier und da einige Sonderinteressen verletzt
werden

Die deutsch oft afrika nische Gesellschaft läßt
in der Post die Nachricht dementiren daß die Hierher
kunft der Gesandtschaft des Sultans von Zan
zibar miteinergeplantenSequestrirnng der Gesell
schaft zusammenhänge Zu einer 1 vlchen liege kein Grund
vor da die Gesellschaft vollständig lebensfähig sei was sie
nach Niederwerfung des Aufstandes beweisen werde indem
sie dann von der Berechtigung Gebrauch machen werde
Antheilscheine von je 1000 Mark bis zum Gesammtbetrage
von 10 Millionen Mark auszugeben Es ist hierzu nur
zu bemerken ob daL Vertrauen des deutschen Kapitals
für das ostafrikanische Unternehmen derart gehoben ist daß
diese 1000 Antheilscheine auch wirklich untergebracht wer
den man kann es der vielgeprüften Gesellschaft wohl wün
schen wenn man auch andererseits seinen Zweifel an der
Verwirklichung dieses Planes nicht zu unterdrücken ver
mag Doch möge dem sein wie es wolle so hat der Plan
der Erweiterung der ostafrikanischen Gesellschaft und die
Frage ob lebensfähig oder nicht mit der Gesandtschaft
des Sultans in diesem Falle wenig zu thun es handelt
sich auch nicht und insofern muß man jener Auslassung
der Post recht geben um eine Sequestrirung der ost
afrikanischen Gesellschaft durch das deutsche Reich um eine
Uebernahme der Verwaltung durch das Reich ähnlich wie
in Neu Guinea sondern lediglich um eine Fixirun g und
Erweiterung des deutschen Einflusses in der
deutschen Interessensphäre In welcher Weisedas
zu geschehen hat ob durch stärkere finanzielle oder mili
tärische Unterstützung der deutsch ostasrikanischen Gesellschaft
ob durch Übertragung der Verwaltung auf den der Küste
vorliegenden Inseln an die Gesellschaft darüber ist Ge
wisses noch nicht zu sagen und werden darüber selbst die
Akten bei den betheiligten Regierungen noch nicht geschlossen
sein Die Verhandlungen mit der Gesandtschaft des Sul
tans von Zanzibar werden in dieser Beziehung erst den
definitiven Abschluß bringen wenn man sich auch bereits
vorher schon die Zustimmung Englands gesicherthat Be
treffs dieses Planes ist der öftere Hinweis der Nordd
Allg Ztg von Bedeutsamkeit daß es besser gewesen wäre
wenn das deutsche Emin Pascha Unternehmen sich mit dem
Wißmann schen Unternehmen verbündet hätte um den
deutschen Einfluß in der deutschen Interessensphäre
zu konsolidiren und daß man nicht früher an eine Aus
breitung des deutschen Einflusses denken könne ehe man
nicht das der deutsch ostafrikanischen Gesellschaft unter
stehende Gebiet welches größer als Deutschland selbst sei
für Deutschland wirklich gewonnen habe Es ist das auch
ein vollständig richtiger Grundsatz Man soll nie zu viel
auf einmal unternehmen vor Allem nicht wenn man nicht
die nöthigen Kräfte zur Verfügung hat

Man schreibt dem Berl Tagebl Im Finanz
ministerium ist feit Juli d I die Direktorstelle
der dritten Abtheilung welche bisher Herr Hasses
bach inne hatte offen Diese Stelle wird seitoem kom
missarisch verwaltet von dem Provinzial Steuer
direktor der Provinz Sachsen Geheimen Ober
Finanz Rath Schomer und man nimmt an daß
diesem die von ihm verwaltete Stelle des Generaldirektors
der indirekten Steuern vom 1 Oktober ab verliehe



Werden wird Herr Schomer war schon früher lange
Jahre im Finanzministerium er wurde gleich nach der
Annectirung Hannovers von dort als Hülfsarbeiter nach
Berlin gezogen wurde bald vortragender Rath in der
dritten Abtheilung für indirekte Steuern dann Provinzial
Steuerdirektor von Schleswig Holstein später von Pom
mern und zuletzt seit einigen Monaten von der Provinz
Sachsen Im Finanzministerium hat er stets als eine
bedeutende Kraft gegolten es giebt Leute welche wissen
wollen daß Schomer vorkommenden Falles als Ersatz
mann für den Finanzminister v Scholz in Aussicht ge
nommen sei

Der von der Universität Bonn präsentirte ordent
liche Professor Geh Regierungsraty Dr Nasse ist als
Mitglied des Herrenhauses auf Lebenszeit berufen
worden

Die Londoner St James Gazette schreibt Wir
sind in der Lage ankündigen zu können daß der Kaiser
von Rußland sicher den deutschen Kaiser Ende
dieses Monats in Potsdam besuchen wird Der Auf
enthalt des Zaren ist auf drei Tage bemessen Das Mar
morpalais ist für den Besuch Kaiser Alrxanders einge
richtet worden Es ist aber zweifelhaft od derselbe dort
oder in dem Neuen Palais Gemächer beziehen wird in
welch letzterem Falle er mit dem deutschen Kaiser und
der Kaiserin unter einem Dach wohnen würde

Ueber den Anschlag auf den italienischen Minister
präsidenten Crispi herrscht hier allgemeine Entrüstung
In Deutschland und namentlich in Berlin ist der liberale
und überzeugungstreue Staatsmann von je her eine all
gemein verehrte Persönlichkeit gewesen Daß seine Be
liebtheit sich gesteigert hat seitdem er der Träger der jetzi
gen italienischen Politik seitdem er der Mitbegründer des
Dreibundes geworden ist selbstverständlich und die maß
losen Angriffe der Ultramontanen gegen seine Person ha
ben sein Ansehen in Deutschland ehrer erhöht als beein
trächtigt Die Zeichen aufrichtiger Verehrung welche dem
Minister Crispi in Berlin im Frühjahr entgegengebracht
worden sind noch in frischer Erinnerung Fürst Bismarck
hat Crispi ein Glückwunschtelegramm übersandt und es
hikß heute hier daß auch der Kaiser seiner warmen Theil
nahme Ausdruck gegeben habe

Potsdam 16 September Der größte Theil der Zeit den
Ihre Majestät die Kaiserin Friedrich am gestrigen Sonn
tage auf ihren Aufenthalt in Potsdam verwendete gehörte dem
Amihause und der Kirche in Bornstedt gehörte Erinnerungen
die sich an dieser Stätte für die Kaiserin und die Pnnzessinen
Victoria Sophie und Margarethe die mit der kaiserlichen
Mutter gekommen waren zusammengedrängten Die Kaiserin
war mit den Prinzessinnen mit dem Frankfurter Zuge eine
halbe Stunde nach 7 Uhr auf dem Bahnhof in Potsdam ein
getroffen und in einer geschlossenen zweispännigen Hofequipage
durch den Lustgarten die Brandenburgerstraße nach derFriedens
kirche gefahren das Gefolge war nach Berlin voraufgefahren
in Potsdam begleitete Kammerherr von Wedel die hohen Frauen
In der Friedenskirche war das Nöthige für den Empfang der
Kaiserin vorbereitet die Kirche und Gruft geöffnet ebenso lagen
die Kränze bereit die Kaiserin hatte noch Blumen aus Hom
burg mitgebracht Die Kaiserin und die Prinzessinnen welche
in tiefster Trauer waren traten von der Kirchenhalle in die
Kapelle ein welche durch drei Särge zur Tod engruft geworden
ist und legten die frischen Blumen zu all den verwelkten Kränzen
welche die Särge Kaiser Friedrich s und derPrinzen Waldemar
und sigismund deckten DieZeit die man an Gräbern theurer
Verstorbener zubringt wird nicht nach Minuten und Stunden
gezählt sie wird gewogen nach der Größe und Tiefe des
Schmerzes

Studios Rheinsahrt
Humoristische Novelle von Eduard Jost

Nachdruck verboten

Ich soll das Glück haben die edelmüchige Dame hier
bei mir zu sehen fragte Arthur lebhaft

Das weiß ich nicht, war des Alten trockene Antwort
aber das weiß ich daß ein gewisser J mand den Narren

an Ihm gefressen hat und daß daraus schwerlich was
Gutes werden wird

Meint Er fragte Arthur lachend
Laß Er mich zufrieden entgegnete mit komischem

Aerger der Alte und wendete sich zum Gehen In der
Thüre aber blieb er wieder stehen und sagte Noch Eins
Halte Er sich bereit dem Herrn Sekretarius welcher im
Laufe des Vormittags zu Ihm kommen wird derAmts
diener Matthias hat mir das gejagt Red und Ant
wort zu stehen

Wird mich denn der Herr Amtmann nicht mit seinem
Besuche beehren fragte der Student spöttisch

Darauf braucht Er nicht zu rechnen, antwortete der
Alte mit wegwerfender Miene Mit solchem Gesinde
giebt sich der gestrenge Herr Amtmann nicht ab dafür ist
der Sekretarius da

Gesindel Nicht übel lachte Arthur und fetzte die
Tasse mit der dampfenden Chocolade an den Mund Er
ist sehr kurz angebunden Verehrtester

Wie sich s gehört, sagte der Alte trotzig und ging
Im Hinausschreiten brummte er vor sich hin So ein
unverschämter Arrestant so ein ein wie soll ich sagen

so ein Kerl ist mir noch nicht vorgekommen Und
weiter brummend schritt der Alte über den Hof

Die Erscheinung des Dieners hatte die etwas gedrückte
Stimmung Arthurs wieder gehoben Er ließ sich am
Tische nieder griff nach Faust s Leben von Mahler
Müller blätterte ein wenig darin warf dann das Buch
wieder bei Seite und zog seine Schreibtafel aus der Tasche
In dieser hatte er die Verse seiner gütigen Fee und die
auf rosenfarbenem Papier ertheilte Versicherung daß er

befreit werden winde geborgen Lächelnd las der Studio
die Verse noch einmal Er verspürte große Lust dieselben
in neckischer Weise zu beantworten Schon hatte er einige
köstliche Phrasen niedergeschrieben als Clärchens Bild leb

Bon der Kirche aus ging die Kaiserin mit ihren Töchtern
nach dem Mausoleum dessen Bsu schon zur stattlichen Höhe
gediehen ist so daß man von dem inneren Raume mit den Ar
kaden und schwarzen Marmorsäulen einen Eindruck gewinnt
Vnn der Friedenskirche fuhren die hohen Frauen nach dem
Amthause in Bornstedt Die Einfahrt in den Gutshof war
mit Guirlanden geschmückt an der Schwelle des Hauses wartete
das Hauspersonal seiner kaiserlichen Herreu Die Kaiserin zog
sich mit den Prinzessinnen in ihre Zimmer zurück und hatte
dann die Freude die fünf Söhne des Kaisers den Kronprinzen
die Prinzen Eitel Fritz Waldemar August Wilhelm und Oskar
um sich zu sehen Die kaiserlichen Kinder waren vom Neuen
Palais gekommen im ersten offenen Wagen die drei ältesten
mit ihrem Gouverneur Hauptmann von Falkenhayn die zwei
jüngsten mit ihren Wärterinnen im geschlossenen Wagen Dann
kamen zum Besuche der Kaiserin aus Marly Ihre königliche
Hoheiten die Herzogin Wilhelm von Mecklenburg Schwerin mit
ihrer Tochter Ihrer Durchlaucht Prinzessin Reuß Als die
Kirchenglocken zum ersten Male läuteten verließen die Kaiserin
und die Prinzessinnen das Amthaus um noch einen kurzen
Spaziergang durch die Dorfstraße von Bornstedt zu machen
Rechts und links derselben hatten sich an Stelle der früheren
Fachwerkhäuser solche aus Stein erhoben des Weges kamen
die Kirchgänger und boten der Kaiserin und den Prinzessinnen
ehrfurchtsvollen Gruß Am Ende der Straße erhebt sich das
früher vom Kronprinzen und der Kronprinzessin gestiftete Kin
derheim dem die Kaiserin Friedrich noch ihre besondere Sorg
falt angedeihen läßt und in das die hohe Frau mit den Prin
zessinnen eintrat Von da begaben sich die hohen Herrschaften
zur Kirche Als die Kaiserin in den Kirchenstuhl eintrat erhob
sich die Gemeinde von ihren Sitzen Den Gottesdienst ver
richtete der Ortsgeistliche Prediger v Pietschker Er legte m
einfacher und eindringlicher Weise das Sonntags Evangelium
vom barmherzigen Samariter aus und als es nach der Pre
digt zum Gebete kam erflehte er den Segen des Himmels für
die von ihrer Heimstätte scheidende Prinzessin Sophie Es
sollte diese Anwesenheit in Bornstedt für die Prinzessin Braut
als ein Abschied gelten von so vielen Erinnerungen die sich
aus ihrer Jugend an den Ort an Amthaus und Kirche
knüpfen

Posev 16 September Dem Pos Tagebl zufolge
soll der Posener Domherr Dorszewski zum Weih
bischof von Gnesen ausersehen sein

Dresden 16 September Gegen eine Anzahl sächsi
scher Provinzialzeitungen ist seitens der Militärbehörde
die Anklage wegen Beleidigung von Militär
kapellmeistern veranlaßt worden Die betreffenden
Blätter hatten gelegentlich der Trenkler schen Affaire eine
Korrespondenz aus Dresden gebracht in der zwei Kapell
meister in Dresden die allerdings plötzlich den Abschied
genommen hatten der gleichen Vergehen wie Trenkler be
zichtigt waren Man ist auf den Prozeß sehr gespannt
da man annimmt daß die Trenkler sche Angelegenheit
über die bekanntlich vor dem Militärgericht und demnach
geheim gehalten ist dabei öffentlich erörtert werden wird

Paris 16 Sept Die Wahlbewegung nimmt
wie vo n b oulangistischer Seite behauptet wird für die Re
gierung einen immer ungünstigeren Verlauf die Wieder
wahl sämmtlicher Führer der Rechten sowie Boulangers
und Rocheforts soll bereits gesichert sein

Fortsetzung der Politischen und TagesChronik stehe Letzte
Nachrichten und Telegramme

Provinz und Nachbarstaats
Der Abdruck unserer Origtnalartikel ist nur mit genauer Quellenangabt

gestattet

ü Nordhausen 16 September Das hiesige städt Gym
nasium wird eine Staatsanstalt werden Die Vorbereitungen
hierzu sind bereits eingeleitet Demnächst wiro ein Regier
ungskommissar hier eintreffen um betreffs der diesbezüglichen
Verhältnisse zu verhandeln Wie verlautet wird die Umwand
lung am 1 April 1890 erfolgen

hast vor seiner Seele auftauchte Die hübschen Züge des
blonden blauäugigen Mädchens schienen ihn mit verweinten
vorwurfsvollen Blicken anzuschauen Ein Gefühl von
Reue befchlich den kecken Musemohn Er legte den Stift
nieder zog das Haupt gegen die Stuhllehne zurück und
schaute träumerisch die schmutzige Decke der Kammer an

Die Tage des unvergleichlich schönen Liebesglückes in
Wiesau zogen an seinem geistigen Auge vorüber Wie
hatte ihn das reine kindlich treue Wesen des Wirths
töchterleins so mächtig angezogen Alles hatte er bei ihrem
Anblick vergessen seinen Rang seine Studien seine Zu
kunft Und das herzige Kind liebte sie nicht in ihm den
schlichten Maler aus der Stadt den Sohn irgend einer
braven Bürgerfamilie und nicht den jungen Reichsfreiherrn
Alle diese Bilder und Fragen riefen plötzlich eine solche
Begeisterung ein so wehmüthig freudiges Gefühl in ihm
wach daß er mechanisch nach dem Stifte griff und mit
leuchtenden Blicken zu schreiben begann Nach wenigen
Augenblicken hatte der junge Mann einige Strophen nieder
geschrieben die nicht der gütigen Fee sondern dem blonden
Wirthstöchterlein in Wiesau galten dem der muthwillige
Studio Liebe und Treue versprochen Und diese Strophen
lauteten

Es fand den Weg zu deinem Herzen
Der Studio mit keckem Sinn
Er wagt es nicht mit dir zu scherzen
Es zog ihn mächtig zu dir hin
Den Zauber hat er nie empsunden
Wie er in deinen Augen liegt
Und in der seligsten der Stunden
Gestand er sich Du bist besiegt
Wie mag sie meiner jetzt gedenken
Trübt Zweifel ihr den schönen Blick
O nein sie wird

Abermals ein Geräusch im Thürschloß das den Musen
sohn aus seiner Begeisterung riß

Ein kleiner magerer Mann mit tiefliegenden stechenden
Augen und zusammengekniffenen Lippen trat in Begleitung
des Amtsboten Matthias und des Büttels von D ins
Zimmer Arthur ärgerlich über die Störung in diesem
Augenblick würdigte die Eintretenden kaum eines Blickes
und überlas die niedergeschriebenen Verse noch einmal

Da blähte sich das magere Männchen auf wie ein

Magdeburg 16 September Heute Nachmittag halb E
Uhr vassirte Ihre Majestät die Kaiserin Augusta Viktoria auf
der Rückreike von Hannover mittels Sonderzuges de hiesigen
Bahnhof Ihre Majestät wurde von dem auf dem Bahnsteig
zahlreich versammelten Publikum enthusiastisch begrüßt Nach
kurzem Aufenthalt behufs Maschiuenwechsels wurde die Fahrt
nach Potsdam fortgesetzt

L Apolda 16 September Auf der Tagesordnung des
am 4 und 5 Oktober ds Js in unserer Stadt tagenden
Thüringischen Städtetages stehen folgende Themen

1 Besprechung der Frage der indirekten Besteuerung insbe
sondere Mittheilung darüber in welchem Verhältnisse die
Erhebungskosten zu den Steuerbeiträgen stehen 2 Mittheil
ung von Erfahrungen über das beste Pflastermaterial und über
die beste Herstellung der Bürgersteize 3 Ueber Regelung des
Abdeckereiwekens 4 Stellungnahme zur Geilsdorfer Arbeiter
kolonie 5 Die elektrische Beleuchtung Die Hauptversamm
lung am S Oktober hat folgendes Programm s Geschäftliche
Mittheilung d Vortrag des Herrn Bürgermeister Liebetrau
Gotha Einführung in das Reichsgesetz über die Jnvaliditäts
und Altersversicherung vom 22 Juni 1889 o Rechnungsleg
ung ä Vorstandswahl s Bestimmung des Ortes nächst
jähriger Versammlung

Dermbach Eisenacher Oberland 16 September 2as
Thermometer zeigte heute Nacht in geschützter Lage 2 Grad
i Reaumur Dächer und Flur sind mit Reife bedeckt Der

Einbrecher Klotzbach über den wir schon gestern berichteten
hat nun sein Winterquartier bezogen In Gerstungen ist seine
Anwesenheit einem Gendarm verrathen worden welcher ihn
dingfest gemacht und nach Eifenach abgeliefert hat Das letzte
Kunststück welches auf seine Rechnung ausgeführt worden ist
dürfte die Entführung eines Ochlen aus einer Mühle zu Kal
ternordheim fein welchen der freche Dieb bereits 25 Kilometer
weit eskortirt hatte als er durch den laugen Arm der Gerech
tigkeit seiner Begleiterschaft überhoben wurde

1 Tann in der Rhön 16 September Am 5 Sept
hat die Einweihung der neuen evangelischen Kirche stattge
funden Der im gothischen Stile ausgeführte ebenso geschmack
voll als zweckmäßig eingerichtete Bau gereicht dem Baumeister
Karl Wei e früher in Dermbach jetzt in Apolda in jeder Hin
sicht zur Empfehlung

Thale a H 16 September Der nach dem Bodethale
zu liegende noch uneingefriedigte Theil des Hexentanzplatzes
wird mit einem eisernen Schutzgeländer demnächst versehen
werden Bei dem Mangel eines solchen ist es wunderbar daß
an jener äußerst gefährlichen Stelle bisher noch kein Unglücks
fall vorgekommen ist Wie verlautet soll ein höherer Regier
ungsbeamter welcher kürzlich hier weilte die Anordnung zu
der erwähnten Neuerung gegeben haben

x Weimar 16 Sedtember Der Student Hermann
Costenoble aus Jena ist vom Landgericht Weimar wegen vor
sätzlicher Körperverletzung der Studenten Gcabein und Rothe
zu insgesammt 900 Mark Geldstrafe event 9V Tagen Gefäng
niß verurtheilt worden

Eisenach 16 September Gestern fand hier unter dem
Vorsitz des Herrn Haupimanns a D Haus Frankfurt a M
eine Generalversammlung des deutschen Touristenverbandes statt
auf welcher u a der Tomistenclub für die Mark Brandenburg
der Touristenverein aus Frankfurt der Rhön Cl ib Taunus
Club Thüringerwald Verein vertreten waren Der Verband
besteht zur Zeit aus 27 Vereinen mit 243 Seetionen und über
23,060 Mitgtiedern Beschlossen wurde die Generalversamm
lung nächstes Jahr in Wiesbaden zu halten Ein Antrag auf
Förderung der Emführung von Kilometer Fahrkacten auf den
Eisenbahnen wurde aogenommen

Chemnitz 16 September Gestern fand hier unter zahl
reicher Betheiligung der Mitglieder die Generalversammlung
des Erzgebirgsvereins statt An den durchlauchtigsten Pro
tettor des ErzgebirgSvereins Se köaigl Hoheit Prinz Georg
ward ein Begrüßungstelegramm abgefand Nachdem der
Vorsitzende Ob rlehrer Dr König die Versammlung herzlichst
begrüßt hatte wurde der Jahresbericht erstattet Das Haupt
werk des Vereins bildete die Erbauung des Fichtelberghauses
Die für das Fichtelberghaus noch nöthn gewordenen Aufwend
ungen fanden Genehmigung Die Geiammtrechnung ergab fü
das Vorjahr eine Einnahme von 6933,27 M und eine Ausgabe
von 4476,52 Mk, mithin einen Bestand von 2461,75 Mk Die
Rechnung für den Bau des Fichtelberghaufes verzeichnete als

Pnterhahn und mit einer Stimme welche die größte
Aehnlichkeit mit einer Kindertromptte hatte sagte er

Wie Was Hat Er nicht mehr Respekt vor dem Se
cretarins seiner reichssreiherrlichen Gnaden des Herrn
Amtmanns Arthur wendete den Kopf schaute sich das
im Gesicht kirschroth gewordene Männchen an und sagte
nach einer Pause mit einem Ansflua von Heiterkeit Also
Er ist der Amtssecretarius Bon Was wünscht man von
mir

Der kleine Schreiber schaute mit dem Ausdruck des
höchsten Staunens den kühnen Sprecher an Ich glaube
gar Er erfrecht sich

Herr Amtsschreiber ich bitte kommen Sie zur Sacke,
sagte Arthur ärgerlich Was wollen Sie

Unerhört Mir wirbelt der Kopf, keuchte d s Männ
chen Einer hohen Obrigkeit gegenüber eine solche Sprache
Ich

Wenn Sie der Repräsentant einer hohen Obrigkeit
sind, bemerkte der Studio spöttisch so kann ich diese Wahl
gerade keine glückliche nennen Lassen Sie doch zum
Kuckuck endlich Ihr Begehren hören

Gut, sprudelte das Männchen und zitterte am ganzen
Leibe ich sehe daß wir es mit einem hartgesottenen
Sünder zu thun haben Ich werde dieses unerhörte Ge
bahren pflichtschuldigst melden Jetzt gestehe Er sofort
hier vor Zeugen zu Protokoll

Nun habe ich diese lächerliche Geschichte aber satt,
siel Arthur mit umwölkter Stirne dem Amtsschreiber ins
Wort und erhob sich vom Stuhl Der stattliche junge
Mann trat mit imponirender Haltung vor das magere
Männchen hin und sagte mit scharfer Betonung Ihm
habe ich gar nichts zu gestehen Wenn der Herr Amt
mann ein Geständniß von mir haben will so soll er sich
selbst zu mir verfügen Hat Ec verstanden Und nun
laß Er mich ungeschoren Adieu

Das Männchen war scheu zurückgewichen und hielt an
gesichts der blitzenden Augen und der bedenklichen Haltung
des Gefangenen ein dickes Actenbündel wie einen Schild
vor sich

Ja Herr Secretarius, flüsterte der inzwischen auch
in der Kammer erschienene alte Diener Jakob dem zittern
den Amtsschreiber zu mit dem Burschen kommen Sie
nicht zurecht Das ist ein schauerlicher Mensch Mich



Einnahme 17116 62 Mk und als Ausaabe IS 331,63 M Der
Verein besitzt zur Zeit ein Baarvermögen von 4155,28 Mark
Der Gefammtvorstand wu de einstimmig wiedergewählt Als
Ort für die nächste Generalversammlung bestimmte man Ober
wiesenthal

Handel Verkehr und WolkswirthschaftlicheS
Coursbericht der Baulfirmen zu Halle a S

Börse vom 17 Septbr 1889
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Börse zu Halle tt S
Halle a S den 17 Septbr 18L9

Preise mit Einschluß der Maklergebühr per 1000 Kilogr netto
Weisen ruhig alter 162 190 M neuer i 75 196 M Rog

gen sest 166 172 A k Gerste Futter 130 160 Mk Brau
gerste ruhig 160 190 M Mittelqualitäten weniger beachtet
Hochfeine in Posten bis 197 Mark Hafer alter 164 170
Mark neuer 164 162 M ruhig Mais M Raps
öhne Angebot Mark Rübsen Sommer ohne Angebot
Erbsen Victoria 177 186 Mark Kümmel excl Sack per
100 Kz netto 38 40 Mk Stärke incl Faß von 100 Tg
Inhalt Per 100 Kilo netto Hallesche Prima Weizen sehr fest
39,50 40,00 Mark Abfallende Sorten billiger

Preise er ikv Äeu
Linsen 26 40 M Bohnen 18 20 M Lupinen M

Kleesaaten ohne Geschäft
Fumrartikel gesragt Futtermehl 13 16 M RogßN Lek bei

sehr lebhaf Nachfr 10,00 10 75 M Weizeuichaleu 8,75 9,00
Mi Wi iNCnMleie 9,00 9,WM Malzteime helle 10 11
Mark drmkle 9,00 10 00 Mark Oelkuckm 16,50 16,00 Mark
Wcuz 28 50 30,00 Mark RWöZ 72,00 Mark Petroleum
14,60 25 M Eowdt 0,825 30 knapp 17,60 18,00 Mark
Spiritm still s 10000 Liter Procent Kartoffelspiritus mit
60 Mk Verbrauchsabgabe 57,60 Mk mit 70 M Verbrauchs
abgäbe 58 00

nennt er immer Hermann und hat mich sogar für ein
Kameel angesehen Der ist im Stande und hält Sie
für n Pavian So sind diese Waldmenschen diese
Räuber

Das Männchen retirirte zur Thüre
Hah, keuchte er ich werde Alles ganz getreulich

referiren ganz getreulich O wie da die Banditenatur
hervortritt s ist entsetzlich Aber sein Stündlein hat
bald geschlagen

Klapp flog die Thüre ins Schloß und Arthur war
wieder allein in seinen vier grauen staubigen Wänden

Wenn diese Bedientenseelen nicht gar zu beschränkt
Iwären sagte er lächelnd ich könnte mich ärgern

Wieder griff der junge Mann nach dem Stift und
chrieb flott eine Seite seines Taschenbuches nach der
andern voll

Im Laufe des Nachmittags blisb s still bei dem Ge
fangenen Arthur vertrieb sich die Zeit theils durch die
Lektüre des Trauerspiels Das Wiebersehen in der Räuber
höhle, theils durch Zeichnen und Schreiben

Als aber eine halbe Stunde nach der andern verrann
nd sich Niemand zeigte als er wahrnahm daß die
Dämmerung eintrat sprang der junge Mann ungedul
dig auf Er hatte fest darauf gerechnet daß der alte
Jakob erscheinen würde dem er ein Paar Zeiten an den
Onkel zu übergeben gedachte Um jeden Preis wollte er
noch vor Eintritt der Nacht der von ihm in Scene ge
setzten Comödie ein Ende machen um nach Wiesau zu eilen
und dort die Thränen des verlassenen Bräutchens zu
trocknen Aber nichts regte sich kein Fuß näherte sich
der Kammer Zornig trat Arthur zur Thüre und lärmte
mit kräftigem Fuß und starker Faust an dem alten Holz
Doch ringsum blieb alles still Und dunkler und immer
dunkler wurde es Licht konnte sich Arthur nicht verschaffen
denn weder Lampe noch Feuerzeug das allerdings damals
noch sehr primitiv war stand ihm zu Gebote der alte
Diener hatte bei seinem Besuche in di r Frühe Alles weg
geräumt Mißmuthig warf sich der gefangene Studio
in den Stuhl und starrte ins Finstere

Da war es dem Gefangenen plötzlich als wenn er
draußen auf dem Gange ungewöhnlich leichte Tritte ver
nehme Einige Secunden später schimmerte durch die
Ritzen der Thüre Licht

Fortsetzung folgt

Der Aufsichtsrath der NeuvaldenSlebener Bahn
beschloß für 1888/89 4 pCt Dividende auf die Stammaktien
llt vorzuschlagen Die Stammaktien I it L gehen leer aus

Vom Zuckermarkt Die Eintragung der Zucker
Liquidationskasse inMagdeburg in das Handelsregister
ist nunmehr am 12 d M erfolgt Die Gesellschaft bezweckt
uach dem Statut die Erfüllung von Termingeschäften in Zucker
dadurch daß die Gesellschaft den anderen Kontrahenten gegen
über als Geaenkontrahent auftritt gegen einen Einschuß von
mindestens 2 M per Sack zu garantiren Das Grundkapital
beträgt drei Millionen Mark Die Gründer der Gesellschaf
sind eine Anzahl Magdeburger Firmen eine Hamburger Firma
sowie die Kommerz und Diskontobank in Hamburg Sämmt
liche Aktien sind von den Gründern übernommen Unter
den Gründern befindet sich auch die Firma F A Neubauer
welche durch Herrn August Neubauer jr im Aussichtsrath ver
treten ist

Zufolge einer Bekanntmachung des Staatssekretärs des
ReichsPostamts werden am 1 Oktober 1889 im Reichs Postge
biet neue Post Werthzeichen eingeführt Die neuen Marken
unterscheiden sich von den jetzt gültigen im Wesentlichen da
durch daß der ihnen aufgedruckte Reichsadler und die
Rcichskrone der durch den Allerhöchsten Erlaß vom
6 Dezember 1888 festgestellten Form entsprechend abgeän
dert worden sind Was die Farbe der neuen Werthzeichsn
betrifft so werden die Marken zu 3 Pfg in braun zu
6 Psg in grün zu 25 Pfg in orange und zu 50 Pfg
in rothbraun hergestellt während bei den Marken zu 10 Pfg
und 29 Pfg wie bisher die rothe bezw blaue Farbe zur Ver
wendung kommen wird Durch die Einführung der neuen
Werthzeichen wird auch eine Neuausgabe der gestempelten
Briefumschläge und Streifbänder sowie der gestempelten For
mulare zu Postkarten Postanweisungen u s w bedingt Ent
sprechend der veränderten Farbe der neuen Marken zu 3 Pfg
und 5 Psg erkalten die Streifbänder einen Aufdruck in brau
ner die Postkarten für den inneren Verkehr einen Aufdruck in
grüner Farbe Außerdem kommt bei dem Aufdruck der bezeich
neten Postkarten die deutsche anstatt der lateinischen Schrift in
Anwendung Mit der Ausgabe der neuen Werthzeichen bezw
einer Gattung derselben an das Publikum dürfen die Verkehrs
anstalten erst dann beginnen wenn die vorhandenen Bestände
an alten Werthzeichen derselben Gattung verkauft sein werden
Die Bestimmung des Zeitpunktes von welchem ab die jetzigen
Freimarken u s w ihre Gültigkeit verlieren wird später er
folgen

Export Adreßbuch für 1890 Von einer Privat
unternehmung in Berlin wird die Herausgabe eiues Exßort
Hand Adreßbuches Pro 1890 geplant Dasselbe soll enthalten
im ersten Theile die Zolltarife aller Länder die Eisenbahn
und Schifffabrtsverbindungen zwischen allen bedeutenderen
Plätzen der Welt mit Abgangszeiten Reisekosten Reisedauer
Schiffahrtsgesellschaften Frachtkosten für Aussuhrprodukte ic
ein Verzeichniß der bedeutenderen Spediteure Deutschlands
Verzeichniß aller Konsulate des In und Auslandes eine
Münztabelle aller Staaten die Längen Hohl und Gewicht
maße aller Länder der Erde im Verhältniß zum Metermaß
eine Liste von Rechtsanwälten aller Jmportplätze sind uns
durch unsere Konsulate zugestellt den Eisenbahn Frachttarif
eine Liste der auswärtigen Firmen resp Personen Schwindel
firmen mit denen jede geschäftliche Verbindung entschieden ab
zurathen ist die Export Agenten Deutschlands ein Verzeichniß
der wichtigsten Bäder mit Reisekostenberechnung ein Hotelver
zeickniß aller für Importeure und Exporteure wichtigen Plätze
Post und Depeschentarife c e Im zweiten Theile in
alphabetischer Reihenfolge olle deutschen Exporteure resp Fabri
kanten Im 3 Theile Inserate Im vierten Theile in vierzehn
Sprachen demkb englisch holländisch schwedisch dänisch
französisch italienisch spanisch portugiesisch rumänisch russisch
serbisch griechisch und javanisch alle Spezialitäten Artikel
Maschinen c c mit Beifügung der Firma von der die ge
nannten Artikel bestellt resp bezogen werden können Für
Mittheilungen der Firmen die in das Adreßbuch ausgenommen
werden sollen sind Formulare mit allen nöthigen Einzelan
gaben ausgegeben Dieselben wie auch der Prospekt können
im Bureau der Kaufmannschaft eingesehen werden

München 14 Sept Wie die Münchener Allgem Ztg
aus zunerläfsiaer Quelle erfährt ist in der auch in der Presse
besprochenen Frage der Schienenlieferung für die kgl
bayerischen Staatseisenbahnen nunmehr die Entscheid
ung dahin getroffen worden daß die Vergebung des gekämmten
ausgeschriebenen Bedarfs ausschließlich an deutsche Werke zu
erfolgen hat

Rio de Janeiro 16 September Die Regierung beschloß
die Gründung einer Nationalbank das Capital von 225 Millio
nen Francs ist bereits vollständig gezeichnet

Graz Köflacher Eisenbahn S PCt Prioritäten
Em 111 von Die nächste Ziehung findet am 1 Oktober
statt Gegen den Coursverlust von ea 2 PCt bei der Aas
loosung ühernimmt das Bankhaus Carl Neu burger Berlin
Französische Straße 13 die Versicherung für eine Prämie von
4 Pfg pro 100 Mark

Berl n 16 Sevtbr Weizen pr 1000 Kilogr loko l8Z 192 nach Qua
lität gefordert Gelber märkischer 13S 137 ab Bahn dez Per Sept Okt
186,20 187 bez ver Okt Nov 187,75 183,23 bez, per Novbr Dez
139,25 139,7V 139,SV be per April Mai 195 194,50 134,25 bez
Gek 250 Tonnen Preis 186,75 M

Roggen per V00 Kilogr loko 152 161 nach Qualität gefordert Muter
Inland 128,50 159,50 Hammer inländ 154 ab Bahn bez Per Sept
Okt 156,75 157 bez per Oli Novbr 157,25 157,75 bez, per Novbr
Dez 158,75 159,50 150,25 bez per April Mai 162 162,75 162,50
bez Gek 1600 T, Preis 157 M

Gerste loko per 1000 Kilogr 130 200 nach Qualität gefordert
Hafer ioks per 1000 KUogr 147 170 nach Qualität gefordert Mittel

und guter oft und westpreuß 148 157 bez, pomm uckermärk u mecklenb
151 15 bez Mittel und guter schles und böhm 1dl 159 bez setner
schies preuß und pomm 161 165 ab Bahn bez russischer 152 153 frei
Wagen bez Per Sevtbr Oktober 149,25 bez per Okt Nov 147,75 bez
per Novbr Dezbr 147,25 bez per Aprtl Mai 148,25 143,50 bez Gel

T Preis MMais loeo per 1000 Kilogr 125 150 M nach Qualität gefordert per
Septbr Okto er 121,50 bez per Oktober November 122 00 bez per Nov
Dezember 122 75 M Gekünd Tennen Preis M

Erbsen Kochwaare 161 200 M Futterwaare 147 160 M
Tr ckene Kartoffelstärke per 100 Kilogr brutto incl Sack lo o

M
Kartoffelmehl per 100 Kilogr brutto incl Sack loko M per

diesen Monat M Oktober November M Gek Ctr Preis
M

Weizenmehl per 100 Kilogr incl Sack Nr 00 26,75 24,25 bez
Nr 0 22,50 20,50 MRoggeiimebl per 100 Kilogr incl Sack Nr 0 23,00 22,00 M Nr
0 1 21,75 20,ü0 bez per September bez per September Oktob
21,65 bez, pe Oktober Novbr 21,65 bez per Novbr Dezbr 21,85 bez
Borsigmiihle 23,9 M Gek Sack Preis M

Rüböl per 100 Mo nett loko iohne Faß 71 M mit Faß per
Sept 71,5 bez per Sept OItbr 66,8 67 6 ,7 bez per O t Nov 65,5
bis 65,4 bez per Nov Dezbr 64,3 bez per Aplil Mai 1L9V 62,5 bez
Gek Ctr Preis MPetroleum per 1 XZ Kilo incl Faß loeo 24,3 M September Oktober
24,6 M

ÄpirituiS unversteuert mit 50 Mk Kovsumsteuer belastet loko 56,3 bis
56,5 bez per September 55,8 56 bez per Sept Oktbr 53,8 54,1 bez
per Olt Novbr nom Gel Liter Preis M Unversteuert
mii 70 M Konsumsteuer belastet loeo 37 bez per September 36,6 37 bez
per Sept Oktsb 34,7 35 bez per Okt Novbr 33 33,2 bez per Nov
Dezbr 32,4 32,6 bez per April Mai 33,4 33,6 eez per Mai Juni 33,6
bis 33,8 bez Sek 190,000 Liter Preis 36,8 M

Magsebur 16 Septbr Zuckerbertcht Kornzucker exe von 92 M
20,20 bez Kornzucker excl 83 PCt Rendement 18,30 nom Nachprodukt
exci 75 Reudemem 15,80 bez Fest ff Brodrafflnade sew Brod

afsinaöe Gem Rasflnaie II lt Faß 31,50 Gem MeM I mii
Faß 29,25 Fest Rohzucker I Produtt Transits f a B Hamburg per
Septbr 14,50 bez per Oktbr 14,44j bez per Nov Dezbr 14,40 bez per
Jan März RuhigBreSlmi 16 Septbr Spiritus per 100 Ltr 100 PEt excl 50 M
tzerbrauchsabgabe per Septbr S5,30 bez per Sept Oktober 53,20 bez

Novbr Dez bez mit 70 M bez per September 35,30
lez Roggen per September 163,00 bez per Septbr Okt 163,00 bez
per November Dezember 163,00 bez Rüb öl loeo per September 72,00
be per Septbr, Oktober 63,50 bez Zink umsatzlos Wetter Unver
änderlich

Dtetti 16 Septbr Weizen loeo llsance 174 179 bez,alte, per Sept
Okt neue Usanee 180,00 bez per Okt Nov 181,00 bez Roggen
loco alte Nsanee 146,00 154,00 bez per Sept Olt neue Nsance 1S4 5S
bez per Oktober Nov 155,00 bez Pomm Hafer loco 148 15
bez per Okt Nov bez Erbsen bez Rüböi iocoper Sept Okt 67,00 bez per April Mal 63,00 bez Spiritus loco
ohne Faß 50er 55,80 bez do 70er 36,10 bez per September 70er 35,30
bez ver September Oktober 70er 34,20 bez per Nov Dez 7 er
bez per April Mai 30 bez Petroleum loco 1 2S bez

Für den redaktionellen Theil verantwortlich H Koegler

Standesamt Halle s Meldung vom 14 Septbr
Aufgeboten Der Sergeant und Zahlmeister Aspirant Fer

dinand Hermann Gustav Görke Reilstr 124 und Meta Freitag
zu Nashville Nordamerika z Z Altenburg i S Der
Müller Wilhelm Moritz Streuber Mühlgraben 2o und Pau
line Amalie Minna Klostermann Merseburgerstraße 9 Der
Schneider Johann Friedrich Hese kl Klausstr 14 und Auguste
Bertha Klara Arndt Steinweg 33 Der Tapezierer Johann
Karl Josef Radinsky gr Schlamm 2 und Ennlie Ernestine
Klara Bach Anhalterstraße 2 Der Töpfer Friedrich Wilh
Karl Ohme Liebenauerstraße 6a und Auguste Ernsstme Marie
Preuße Mansfelderstraße 49 Der Kutscher Friedrich Karl
Schulze Merseburgerstraße 3 und Anna Schneider Mersebur
gerstraße 3 Der Lehrer Franz Hermann Seifferth zu Lan
genbogen und Friederike Anna Wilde zu Oppin Der Fabrik
arbeiter Johann Friedrich Franke und Johanne Friederike
Christiane Beutler zu Langenbogcn Der Zinnnermann Kacl
Hermann Pechmann zu Halle a S und Marie Richter in
Giebichenstein Der Töpfer Paul Otto Hermann Hoffmann
zu Halle a S und Anna Paulme Selma Helbig in Guben

Eheschließungen Der Kellner August Friedrich Kar Hesse
und Emilie Anna Helene Wagner Weimar Der Maler
Franz Julius Neumann Trödel 8 und Marie Emilie Engel
Mötzlicherweg 3 Der Zimmermann Friedr Albert Brömme
und Luise Butzmann Graseweg 21 Der Handarbeiter Peter
Giezck Schmiedstraße 15 und und Rosalia Bujakzu Büschdorf

Der Tischler Gustav Adolf Schaas Mansfelderstraße 40 und
Justine Eleonore Wolframm gr Brauhausgasse 20 Der
Schmied Bernhard Moritz Meyer und Anna Bertha Hunger
3 Vereinsstraße 3 Der Schlosser Wilhelm Richard Nilms
a d Glauch Kirche 5 und Marie Mette Therese Horn Bru
noswarte 5 Der SchueidemüKer Wilhelm Bruno Louis
Oppermann und Johanne Christiane Friederike Dietsch Wucherer
straße 9 Der Bäcker Karl Franz August Bleichert und
Emilie Minna Dobritz Bäckergasse 1 Der Bahnarbeiter
Franz Bruno und Anna Klara Lirme Freudenplau 1 Der
Zahntechniker Otto Emil Arendt Breitestraße 3 und Karoline
Ottilie Silbernagel Wuchererstraße 19 Der Restaurateur
Friedrich Wilhelm Zimpel und Margarethe Luise Weiprecht
Graieweg 2l Der Töpfergeselle Heinrich Wilhelm Robert
Rhode kl Ulrichstraße 7 und Luise Marie Hennig zu Alten
burg Der Former Christoph Friedrich Wilhelm Steuer
Steinweg 28 und Fra ziska Kowacki zu Rehden

Gaboren Dem Schneider Wilhelm Richter 1 S Max Ru
dolf Friedrichstraße 3 Dem Handarbeiter Christian Beiger
Zwillings söhne August Hermann und Friedrich Gustav Flei
schergasse 23 Dem Syndikus der Franck Stiftungen Arnold
Arps 1 S Paul Arnold Franckeplatz 1 Dem Buchhalter
Gotthard Hirsch 1 S Gotihard Anhalterstraße 2 Dem
Böttchermeister Louis Kuckelt 1 T Anna am Bahnhof 6
Dem Maler Otto Efchke 1 S Paul Heinrich Otto Ühlandstr
2 Dem Handarbeiter Franz Scheibe 1 T Bertha Minna
gr Klausstraße Z2 3 unehel S

Gestorben Des Lehrers Christian Willno T Christiane
Natalie Eise 1 I Nnterplan 9 Des Handarbeiters Max
Alberts S Max 4 I Klinik Des Kaufmanns Robert Pack
busch Ehefrau Henrietle Marie geb Belger 30 I alter Markt
23 Der Handarbeiter Rudolf Haupt 39 I Siechenstation

Des Maurers August Engelhardt S Friedrich Paul 2 M
gr Brsubausgasse 20 Des Schlossers Wilhelm Rümpler
S Otto Paul im Saalstrom ertrunken Der Wagenschieber
Albert Pfeiffer 37 I Klinik Des Schachtmeisters Richard
George T Helene Gertrud 3 I Zapfenstraße 16 Des Ma
lers Andreas Grün S Franz Gustav Rudolf 1 M kl Sand
berg 13 Der Maschinenschlosser Daniel Gottlob Schneck 02
I Anhalterstraße 10

Im Laufe der Woche verstarben an
Herzschwäche 1 Scharlach 5 Asphhxsie 1 Basilarmeningitis 1
Jleus l Krämpsen 4 Gehirnlähmung 1 Lungentubelkulose 3
Altersschwäche 1 Brechdurchfall 2 Diphtheritis 2 Typhus 1
Nierenentzündung 1 Phtisis pulmorum 2 Lungenentzündung
3 Gastro Enteritis 1 Darmkatarrh 2 Atrophie 2 Herzfehler 1
Pneumonie 1 Magendarmkatarrh 1 Scharlach Diphtheritis 2
Stickfluß 2 Tuberkulose 3 Gehirnentzündung 1 Scharlachfieber
1 Schwäche 1 Enteritis 1 Ertrunken 1 Lungenemphysem 1

Zusammmen 49 Hierunter befinden sich 3 in hiesigen Kran
kenhäusern verstorbene Ortsfremde

Aus dem Geschäftsverkehr

WH
Line ersc n völeks dureir ein einig lies Nittel von 23 MIinZsk
audiieit uiicl OIii euAeiÄuseken Aekeilt vur6e ist bereit eine Ls

sdrreibuiiK Zesseldeu in IeutscI er Lpraeiis allen usueiierll grstis
riberselläell Vieia lX XoliuZÄSse

Vimrsv von 8
WMÄZMAK Mbrik karts

AoUkr VkrsaiiÄt äurokHV ID Prankfurf s/N
usWiiI Lxsoial krsislists ASKvu 20 H ortoausisxs

Neueste Muster Größte Auswahl
Denkbar billigste Preise

Sorwiuw SiLvdotk
45 Gr Ulrichstr 45
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Mittwoch den 18 September 1889
4 Vorstellung 4 Abonnements Vorstellung Farbe K U

Vt r7I r Zum t Male V/t T7Z r

Lustspiel in 5 Akten von G von Moser und F von Schönthan

Personen
Otto Dorn Rentier
Adelheid dessen Frau
Grete
Hedwig Stein j deren Tochter
Felix Stein 1 Inhaber der Firma Stein und
Karl Hilberg HilbergFanny Hilberg seine Frau
Ella Brandt
PM Grosser Schriftsteller
Max CorneÜus Architekt
Pfeffermann Lohndiener
Ulrike Köchin bei Dorn
Amalie Dienstmädchen bei Stein
Anna Dienstmädchen bei Hilberg
Ferdinand Kellner
Jean Kellner

Kellner

Carl Rückert
Eleonore Mahr
Camilla Mora
Johanna Greve H
Ferdinand Rmald
Robert Friedrichs
Serafine Ernau
Clara Pählig
Ludwig Hoffmann
Hans Gregor
Edmund Doß
EmilieFriedau Jeß
Helene Schmidt
Maris Sundblad
Ad Schumacher
Carl Brinkmann

Gäste
Ort der Handlung Eine große Stadt Zeit Gegenwart

Nach dem 2 Akte findet eine größere Pause statt

Prosc Loae 1 R 3,
Orchester Loge 3,
1 Rang Loge 2,50
1 Rang Balkon 2,50
Orchesterfauteuil 2,50

Mk Mk 2 Richte Reihe0,50 Mk
3 Rang numm 0,75
Gallerte 9,40

arquet 2rosc Loge 2 R 2,
Parterre numm 1,25
2 R Vvrderr 1,50
2 R Hinterr 1,

Nummer des Tageblattes mit dem Theaterzettel 5 10 Pfg sind an der
Kasse und bei den Billeteuren zu haben

Gsrderobe Abonnements Karten zum Preise von 3 M 20 Pfg gültig
für 30 Vorstellungen in der laufenden Saison und die vollständigen Pläne
des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter Sitze sind an der

Theaterkasse a 30 Pfg zu haben
Me Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vorm

und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet
Kassenöffnung Uhr Anfang G UHr Ende ZV Uhr

Donnerstag den IN September I88N Vorstellung
5 Abonnem Vorstellung Farbe HVSZ Wi
Schauspiel in 1 Akt von Götye WsZIvt NZ
Lustspiel in 1 Akt von G von Moser Iiivks

Posse in 1 Akt von G von Moser

Anton vreker 8 kiei kalle
Barfüsterstr 3 Inhaber rn a

Heute Dienstag Hasenbraten mit Weinkraut
Morgen Pökelrippchen mit Sauerkraut
Donnerstag IrtsI StvH Specialgericht

Heute uud folgende Tage
Abends 8 Uhr

der

10 Miginal Wiener Siingerinnen

Bolks Zeitmig
Nrgilil für Wemm ms i m Volke

Wöchentliche Gratis Beilage Jllustrirtes Sontttagsblatt

Die Volks Zeituug
erscheint taglich zweimal Morgens und Abends

Die Volks Zeitung zeichnet sich durch zuverlässige und
schnelle Berichterstattung über die Vorkommnisse auf allen
Gebieten des öffentlichen Lebens aus sie enthält einen reich
haltigen Handelstheil mit ausführlichem Conrszettel
unterrichtet eingehend über Theater Musik Kunst und
Wissenschaft und bringt im Feuilleton Romane und No
vellen der beliebtesten Autoren unterhaltende und be
lehrende Artikel ihr reicher Inhalt entspricht allen Anfor
derungen die an eine größere Zeitung gestellt werden können

Die Gratis Beilage Jllustrirtes Sonntagsblatt stellt
sich den größeren ikustnrten Zeitschriften ebenbürtig an die
Seite

Schon von jetzt ab unentgeltlich
liefern wir neu eintretenden Abonnenten gegen Einsendung
der Abonnements Quittung die Volks Zeitui g täglich unter
Kreuzband

Probe WUMNieVN iden wir auf Verlangen gratis und
Bestellungen nehmen alle Postanstalten zum Preise von 4,50 Mark pro
Quartal entgegen

Expedition der Volks Zeituug
Lühowstrasze 105 und Kronenstratze 4VBerlin T

fast neu vorzüglich im Ton Neu
500 Umst halber sehr prei w

zn verk Niemerftr 6 Part rechts

öMM lW

KM MM Mk iw reklZiülitiMte
kll8K68t lte o m
Kperngläsern

MMloK Sütliewt emLoNen

s M VSSZSI

Am Mittwoch den 18 h
Mts Vorm 1 Uhr gelangen
Geiststr 4S hierseldst zwangs
weise zur Versteigerung

z Kleidersekretär I Berti
kow und Ä Flaschen Lack

Gerichtsvollzieher in Halls

AnetigN
imZwangsvöWrecknngs

Verfahren
Mittwoch den 18 d Mts

versteigere ich

Vorm II Uhr Geist
ftvatze 42 hier

A vollst Wetten Z Sophas
I Kleide fekretär I Gsle
rieschsank I Herrenschreib
tisch s Kommode 4 Faß
Farbe R Fast Vleiweist Z
Gallon Terpsntin ze

b Mittags IS Uhr Gieb
chensteiu Nödsrberg

I Sopha I Weidersekretär
und 1 Spiegel

Gerichtsvollzieher

Socben erschienen

Hallescher Kalender aus i 1 1890
mit Jahrmarkt Gerzeichnist 4 Bogen in 4so ä 20 H

hullGer WrtWilD mi tzistorieii Aleiiiier
liiif i l s Zilhr IM

10 Bogen in 4fo enthaltend Novellen und viele Illustrationen als
Gratiszugabe 1 Wandkalender und 1 Oeldruckbild Kaiserliche Familie
Z 40 H Wiederverkänfern empfohlen

WÄ m Halle a SBarfüsterstraste I

Anetiou
Am Mittwoch den 18 d

Mts Vormittags I Uhr
versteigere ich Geiststraste 4S

verschiedene Mobilien
zwangsweise gegen Baarzahlung

Gerichtsvollzieher

Auctio
Mittwoch den 18 d Mts

Vormittags zlv Uhr verstei
gere ich Geiststraße 4 Z hier
selbst zwangsweise

1 Kleiderschrank u 1
cheuschrauk

e i Gerichtsvollz

Neue Debüts
Siguor u Signora

TZall
italienische National Volks und

Opern Duettisien
Herr

Instrumental Humorist
Mr und Mist Xo

Tanzseilkünstler
Die

Gymnastiker Drahtseil und Pyra
midenkünstler u Marmmtableaux

Mr
Bravour Equilibrist mit abgerichte

ten Kakadus und Tauben
Herr

Wiener Gesangskomiker

Die Schwestern und
lII ZRanIIGesangs und Tanz Duettistinnm

mit seinen abgerichteten Seehunden

nung 7 Uhr Beginn
der Borst 8 Uhr Ende 11 Uhr

SammelsteUen
für Cigarrenköpfchen Kiste
Bänder Staniol e befinden

sich bei den Herren
G Hildebrandt Wuchererstr 7
Wilhelm Elfte Schulberg 12
Ed Kobert gr Ulrichstr 41
Rud Speck Marienstr 8
ZV Camuitius Königstr 25
Emil Erbst Forsterstr 4

Hauptsammel u alleinige Ver
kaufsstelle für Cigarrenköpfchen c
bei Herrn

Marita Rathhausg 9
Vorrath wenn noch so wenig

bitte sofort abzuliefern

Avction
Am Mittwoch den 18 d

Mts Vorm Iv Uhr sollen
Geistsirasts 4S zwangsweise ver
weigert werden

I eiserne Bandsäge I Näh
maschine u einige Möbel

Gerichtsvollzieher in Halle
Tag fr Jm srsche Würstchen
LHKrwger Knackwürftchen
ff Sülze sKchsschinksn
M Zunge Brimnschw Mett
wNvft dwerse Braten gavn
SchÄssck im besten Arrangement

U Kgl HoflieferantMTeipZigerstr

Die Volksküche
befindet sich Brmwswsrte R G
Das Lösen von Marken sieden fol
genden Tag ist nich ehr erford r
lich da eine ausreichende Porttons
zahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Por
tionen a 25 Pfg auf halbe s 18
Pfg welche an beliebigen Tage
verwendet werden können sind nur
bet Herrn Lsuis Sachs große
Milchstraße 24 zu haben
Die Verwaltung d Volksküche

Kü sdrer Kcluti
für alle durch Verirrungen Er
krankte ist das berühmte Werk

vr Milli k
80 Auflage Ä lt 27 Abbild I

Preis 3 Mark
Lese es Jeder der an den Folgen
solcher Laster leidet Tausende
verdanken demselben ihre
Wiederherstellung Zu be
ziehen durch das Verlags
Magazin in Leipzig Neu
markt No S4 sowie durch
jede Buchhandlung

Für einegröstereArmaiureu
fabrik Rheinlands wird emdurch
aus tüchtiger und erfahrener

l Werkmeistsr
gesucht Derselbe muß mitAecord
wssen und Caleulatiou in jeder
Wnse vertraut sein Die Stellung
ist dauernd und gut Offerten unt
VN S SSS8 mit Angabe der Ge
haltsanspriiche und bisherigen Wir
kungskreises in die Annone Exped
von
A G in Köln a/RH

krevikok klein gesägt in
zweispännigen

Fuhren 12 Mark Abführe
frei liesert
Oiii Vvi Kl Dampssägewerl
Stadt Theater

i/gAbonn 2Pl 2 R Orchestersaut
abzug Näh Magdeburgerstr 5 III

Me gcbrmchtc Möbel
aller Art Polsterwaaren La
den Contor Restanrations
Einrichtungen eiserne Kassen
schränke verkauft billig

Lindenstratze 7

Mädchen für Küche u Haus
arbeit erhalten bei hohem Lohn
sofort und später Stellen durch

Rannischestraße 19

Ein seines Hausmädchen welches
gut remernachen nähen plätten und
serviren kann wird zum 1 Oktob
gesucht Wettinerstr 3 I Tr

Vorm saubere Aufwartung sof
gesucht Markt S4 S Tr

V it cker k Milck

Vr Hvvkliviiii
Der heutigen Num

mer liegt der am I Oetobev
er in Kraft tretende Fahr
plan der Königlichen Eisen
bahn Direktion Erfurt bei

Verlag und Druck von R Nietschmann in Halle
Expedition des Halle sche Tageblattes Große Ulrichstraße IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Für den Inseratenteil verantwortlich
P aul Senfs in Halle

Hierzu 1 Beilage
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